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	Comfort and Despair-Liebe auf dem Korridor




Im Rahmen der Wissenschaftsnacht am 5.11.2004 wollen wir – das sind Studierende und Lehrende des Instituts für Anglistik unterstützt von einigen Schauspielern und Dramaturgen des Stadttheaters – in unserem Institut einmal den wirklich wichtigen Dingen des Lebens nachgehen: Verliebtheit, Sex, Eifersucht, Trennung, Versöhnung, Heirat, Verzweiflung - was das Leben und das Lieben eben so bereit hält. Mit anderen Worten, in Zusammenarbeit mit dem theater Aachen werden wir an verschiedenen Plätzen im Institutsgebäude Liebeslyrik aus 5 Jahrhunderten dramatisieren, Liebeslieder singen, kurze Dramenszenen aufführen und mehr oder weniger wissenschaftliche Vorträge zum Thema Liebe halten. Die Zuschauer und Zuschauerinnen werden diese Stationen im wahrsten Sinnes des Wortes in Gruppen "durchlaufen" und dabei hoffentlich bestens unterhalten werden.

Wer sich das nicht entgehen lassen möchte, hat gar nicht viel unternehmen. Man muß nur am

Freitag, den 5.11.2004, abends zum

Institut für Anglistik, Kármánstr. 17-19

kommen. Die Gruppen werden voraussichtlich um 20:30, 21:00, 21:30, 22:00, und 22:30 starten. Sollte eine große Anzahl Besucher gleichzeitig, sagen wir um 20:30, auftauchen, könnte es passieren, daß sich eine gewisse Wartezeit nicht vermeiden läßt. Wir werden uns bemühen, diese Wartezeit durch einen Ausschank im Erdgeschoß des Gebäudes, in dem auch schon dies und das geschieht, so kurzweilig wie möglich zu gestalten.

Ach, ja! Das hätte ich beinahe vergessen: Der Eintritt ist natürlich frei!
Weitere Informationen gibt es bei:

Sven Strasen

Tel: 0241/8096102

Mail: strasen@anglistik1.rwth-aachen.de
